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Landeshauptstadt Magdeburg 
Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

DS0150/08/3  öffentlich DS0150/08 03.06.2008 
 
Absender  
 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
Gremium 
 

Sitzungstermin 

Stadtrat 05.06.2008 
 
Kurztitel  
 
Eckwertebeschluss für den Haushalt 2009 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Mittel für die Sanierung der Stadthalle 
Magdeburg in die Investitionsprioritätenliste 2008-2012 (Anlage 8) aufzunehmen. 
 
Begründung:  
Die Stadthalle Magdeburg, auf der Elbinsel Werder gelegen, wurde in den Jahren 1926 bis 
1927 nach Plänen der Architekten Göderitz und Deffke errichtet. Anlass war die für 
Magdeburg 1927 geplante Deutsche Theaterausstellung. Mit dem 100 Meter langen, 50 Meter 
breiten und 22 Meter hohen Bauwerk schuf Göderitz sein bedeutendstes Werk.  
Die Stadthalle ist eines der bedeutendsten Gebäude der Stadt Magdeburg sowohl als 
herausragendes Baudenkmal als auch in funktionaler Hinsicht für die Durchführung 
zahlreicher Veranstaltungen.     
 
Die Gebäudehülle befindet sich überwiegend in einem desolaten Zustand, was insbesondere 
das Mauerwerk sowie die Fenster und Außentüren betrifft.  
Die Haus- und Betriebstechnik stammt aus den sechziger Jahren und ist damit technisch und 
moralisch verschlissen. Oft sind keine Ersatzteile mehr beschaffbar. Lediglich Teile der 
sanitären Anlagen wurden in den zurückliegenden Jahren saniert. Insgesamt sind im 
investiven Bereich seit 1992 in der Stadthalle Maßnahmen für über 4 Mio EUR durchgeführt 
worden.  
 
Die Stadthalle sollte lt. Stadtratsbeschluss, Beschluss – Nr. 1802-51(III)02, als eines der 
bedeutendsten Gebäude der Stadt Magdeburg sowohl als herausragendes Baudenkmal als 
auch in funktioneller Hinsicht saniert und umgebaut werden. Die Umsetzung dieses 
Beschlusses scheiterte immer wieder an der desolaten finanziellen Situation der Stadt.  
 
 
 
Alfred Westphal 
Fraktionsvorsitzender 




